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WORT
LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER!
Das neue Wertstoffsammelzentrum (WSZ) Vorderes Zillertal ist übersichtlich, modern und ver-
fügt über eine großzügige Verkehrsfläche, um Staus und Wartezeiten selbst bei großem An-
drang bestmöglich zu vermeiden. 

Wie gewohnt, werden gebührenpflichtige Abfallarten auch weiterhin zum Selbstkostenpreis 
fair und vor allem verursachergerecht verrechnet. Neu ist das moderne Verwiegesystem, das 
eine bargeldlose Abrechnung mittels Servicekarte ermöglicht. Details zur Funktionsweise der 
Karte sowie eine Auflistung aller Abfälle, die gesammelt werden, finden Sie in dieser Broschüre.

Wir freuen uns, dass wir die Infrastruktur für unsere drei Gemeinden mit diesem gemeinsamen Pro-
jekt verbessern konnten und hoffen, Sie finden sich von Anfang an gut zurecht. Das Fachpersonal 
der Umwelt-Zone-Zillertal steht Ihnen für Fragen und Anregungen vor Ort gerne zur Verfügung. 

Bgm. Mag. Dominik Mainusch, Fügen Bgm. Josef Fankhauser, Fügenberg Bgm. Johann Flörl, Hart
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GEMEINDEN

29
ÖFFNUNGSSTUNDEN

PRO WOCHE

45
ABFALLARTEN

Im Wertstoffsammelzentrum entsorgen wir nicht 
nur unsere Abfälle, sondern sammeln vor allem 
Wertstoffe für eine umweltgerechte Verwertung. 

Ein wichtiges Kriterium ist die Abfalltrennung: 
Je genauer getrennt wird, desto besser kann 
das Material recycelt werden. Außerdem dürfen 
Wertstoffe bitte nicht im Restmüll (und schon 
gar nicht in der Natur!) landen. Sonst gehen sie 
für den Recyclingkreislauf verloren und es ent-
stehen Mehrkosten.

Wertstoffe bitte immer schon gut vorsortiert 
zum WSZ bringen und dort abgeben -  für die 
Umwelt und die Geldbörse!

WarumWERTSTOFFSAMMELZENTRUM?

HART

FÜGEN

FÜGENBERG
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PARKSTREIFEN

Tierkörper-
Sammelstelle

KUNST- & VERBUNDSTOFFE
VERPACKUNGEN

KUNST- & VERBUNDSTOFFE
VERPACKUNGEN

KERAMIK/FLIESEN · YTONG · GIPSKARTON · RIGIPS · 
HERAKLITH · GLASBAUSTEINE · SCHAMOTTE

BAUSCHUTT
NICHT RECYCLINGFÄHIG

HARTFÜGEN

ZeitenO F F N U N G S
. .

6263 Fügen · Harter Landesstraße 9

BAUSCHUTT REIN
ZIEGEL · MAUERWERK · DACHZIEGEL (OHNE ASBEST!) ·

BETONRESTE · ESTRICHCD/DVD/Blu-Ray

PARKSTREIFEN

Montag 13 bis 17 Uhr
Dienstag 13 bis 17 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr 13 bis 17 Uhr
Donnerstag 13 bis 17 Uhr
Freitag 13 bis 18 Uhr
Samstag 8 bis 12 Uhr

WARTEZONE

Einfahrt

Ausfahrt
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Das WSZ Vorderes Zi l lertal  ist  das neue Herzstück der kommunalen Abfal l- 
Infrastruktur in Fügen,  Fügenberg und Hart .  Es steht den Bürgerinnen und  
Bürgern insgesamt 29 Stunden pro Woche als Abgabestelle für alle im Haushalt 
anfal lenden Abfäl le offen.  Die wicht igsten Verbesserungen auf einen Bl ick :

Die neu eingeführten Servicekarten 
der Gemeinden ermöglichen eine 
bargeldlose Abrechnung. 

Die Kapazität der Anlage ist auf das 
Einzugsgebiet angepasst: drei Ge-
meinden mit über 7.200 Einwohnern 
und mehr als 1 Mio. Nächtigungen. 

Die Abgabestellen für insgesamt 45 
verschiedene Abfallarten sind ein-
fach zugänglich, übersichtlich ange-
ordnet und überdacht. 

Im unteren Bereich befindet sich die 
neue Sammelstelle für Tierkadaver 
und Schlachtabfälle für das gesam-
te Vordere Zil lertal. Sie wurde von 
elf Gemeinden gemeinsam errichtet 
und erfüllt höchste Technik- und Hy-
gienestandards. 

Integrierte Pressvorrichtungen bei 
mehreren Containern ermöglichen 
es, die Abfälle zu verdichten und 
sparen so Transportfahrten ein. 
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D ie Ser vicekarte ist  der Schlüssel .  Das gi l t  sowohl wort wört l ich,  da s ie den Schranken 
des WSZ öffnet ,  als auch im übertragenen Sinne.  Dank elektronischen Zutr i t ts- und Ab-
rechnungssystemen hält  die Digital is ierung in der kommunalen Abfal lwirtschaft E inzug 
und modernis iert  die Abgabe von Haushaltsabfäl len – inklusive Vortei len für Bevölke-
rung,  Fachpersonal und Gemeindever waltung.  Mit  diesem System sind die Gemeinden 
und insbesondere das WSZ auch für zukünft ige Ent wicklungen bestens gerüstet . 

WichtigWichtig
S E R V I C E K A R T E  
b i t t e  i m m e r  z u m 
WS Z  m i t n e h m e n .

Servicekarte A L S  S C H L U S S E L
..
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In den beteil igten Gemeinden hat jeder Haushalt eine Ser-
vicekarte, die bei der Abfallabgabe im WSZ mitzuführen ist. 
Die Karte berechtigt zur Einfahrt und dient der bargeldlosen 
Abrechnung. Der fäll ige Betrag wird an die Gemeinde über-
mittelt und bei der nächsten Vorschreibung verrechnet. Das 
spart Zeit und man braucht kein Bargeld. Das Fachpersonal 
muss nicht kassieren – es kann sich stattdessen verstärkt 
um die Betreuung der Besucher und der Anlage kümmern. 

Kostenlose Abfallarten  wie z.B. Verpackungen, Elektroalt-
geräte oder Problemstoffe können wie gewohnt abgegeben 
werden. Für die Abgabe von kostenpflichtigen Abfallarten 
wie Sperrmüll ,  Bauschutt oder Altholz wurde ein modernes 
Ver wiegesystem instal l iert .  Dadurch ist eine aufkommens-
gerechte und transparente Abrechnung möglich. 

Eine detaillierte Übersicht über alle kostenlosen und kos-
tenpflichtigen Abfälle finden Sie auf den nächsten Seiten!

SO FUNKTIONIERT 
DIE NEUE SERVICEKARTE:

Karte bei der Einfahrt an Lesegerät
halten, um Schranken zu öffnen

Einfahren und Fahrzeug auf einem der 
Parkstreifen (links oder rechts) abstellen

Kostenlose Abfallarten 
abgeben wie gewohnt

Kostenpflichtige Abfallarten
• Karte an Lesegerät beim jeweiligen Container halten 
• Display zeigt an, wenn das System bereit ist
• Abfälle in den Container einwerfen – 
  die Menge wird verwogen
• Abgabe durch erneutes Vorhalten der 
  Karte abschließen

Anlage in Pfeilrichtung verlassen

FÜGENER CARD, 
FÜGENBERGER CARD, 
HARTER CARD:
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Kunst- und
Verbundstoff-
Verpackungen

Getränke-, Kaffee- und Tiefkühlverpackungen, 
Fleischtassen, Verpackungsfolien und -chips, 
Plastiksäcke, Joghurtbecher, Obstnetze, Ka-
nister, Butterpapier, Putzmittel- und Kosmetik-
leergebinde, Tablettenblister

Gegenstände aus Kunststoffen ohne Verpa-
ckungsfunktion, z.B. Plastikspielzeug, Boden-
beläge, Windeln, Wäschekörbe

Metall-
Verpackungen

Getränkedosen, Farb- und Lackdosen (leer), 
Tierfutterdosen und -schalen, Gaskartuschen 
und leere Spraydosen, Metallkanister, Senftu-
ben aus Metall, Schuhcremedosen und Tuben 
aus Metall, Metalldeckel und Folien usw.

Kaffeeverpackungen, Chipssackerl – bitte zum 
Kunst- und Verbundstoff!; Schrauben, Nägel, 
Bleche, Kochtöpfe, Metallspielzeug, Jalousien 
und andere Metallgegenstände – alles zum 
Alteisen.

Buntglas und
Weißglas

Getränkeflaschen aus Glas, Gurkengläser, 
Marmeladegläser, Konservengläser, Glas-
flaschen, Kosmetikflaschen, Parfümglasfla-
schen, Flakons (ohne Verschlüsse).

Glaskochgeschirr, Vasen, Keramik, Porzellan, 
Teller, Tassen, Glühbirnen, Trinkgläser, Kristall-
gläser, Fensterglas, Spiegel, Aquarien (sog. 
Flachglas!)

Vergewissern Sie sich, dass kein Pfandglas dabei ist.

   Achtung:  Weiß- und Buntglas bitte unbedingt sorgfältig trennen und die Verschlüsse entfernen. Schon kleine Mengen an Buntglasflaschen können die
   Farbqualität von recyceltem Weißglas empfindlich stören und damit ist das gesamte Weißglas nicht mehr als solches zu recyceln.

Tipp:

KUNST- & VERBUNDSTOFFE
VERPACKUNGEN

Im WSZ VORDERES ZILLERTAL werden folgende Abfallarten angenommen. Anlieferung nur in haushaltsüblichen 
Mengen und ausschließlich zu den Öffnungszeiten! Abfälle bitte bereits zuhause bestmöglich vorsortieren und  
Servicekarte nicht vergessen! Bei Fragen steht Ihnen die jeweilige Gemeinde gerne zur Verfügung.

Die aktuell geltenden Tarife entnehmen Sie bitte der Abfallgebührenordnung Ihrer Gemeinde.      Abgabe kostenlos            Abgabe kostenpflichtig
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Karton- und 
Kraftpapier-

Verpackungen

Schachteln aus Wellpappe und Graukarton, 
Eierkartons, Geschenk- und Packpapiere 
(unbeschichtet), Futtersäcke, Medikamen-
tenschachteln, Einkaufstaschen, Mehl- und 
Zuckersackerln, Waschmittelkartons usw.

verschmutztes Sammelgut, Ringordner, Ge-
tränke- und Milchpackungen, Materialver-
bunde mit Kunststofffolien (= Kunst- bzw. Ver-
bundstoff), Teppichrollkerne, lsolierungen aus 
Vollpappe.

   Achtung:  Karton im Papier ist ein Störstoff und reduziert den Erlös.

Altpapier

Zeitungen und lllustrierte, Magazine, Poster, 
Prospekte, Schreibpapiere, Schulhefte u. Bü-
cher (Kunststofffolien und Umschläge ent-
fernen), loses Papier, Taschenbücher, Bücher 
(ohne Deckel) usw.

Hygienepapier, Servietten, Tapeten, Taschen-
tücher, Slipeinlagen, Lack- und beschichtete 
Papiere, Kraftpapier und Karton

Verpackungs-
styropor

Für weißes, sauberes Verpackungsstyropor 
stehen Sammelsäcke im WSZ zur Verfügung

Roofmate- / HBC-Schaumstoffplatten sind 
Sonderabfall. Mit Blut verschmutzte Fleisch- 
und Fischtassen bitte zum Restmüll. KEINE 
Verpackungsflocken aus Kunststoff - diese ge-
hören zum Kunst- und Verbundstoff!

Nespresso-
kapseln

Nur Original-Nespressokapseln aus Alu von Kaffee oder Tee! 
Hierfür stehen 90-Liter-Behälter zur Verfügung!
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Alteisen

Blechteile, Metallspielzeuge, Baustahl, Eisen-
pfannen und -töpfe, Drähte, Fahrräder, Guss-
öfen (ohne Schamottsteine), Maschinenteile 
(ohne gefährliche Flüssigkeiten), Metallboiler 
ohne Isolierung, Schrauben, Nägel, Werkzeu-
ge, Sportgeräte aus Metall u.v.m.

Metalldosen, Blechkübel, Elektroaltgeräte, 
Druckgasbehälter, Feuerlöscher, Altölfässer 
mit Restinhalten, Öltanks mit Restinhalten

Sollten andere Materialien mit dem Metall verbunden sein (Kunststoff, Holz), muss der Metallgehalt ca. 80 % betragen. Leicht entfernbare Teile
wie Bespannungen, Fahrradreifen, Isolierschalen bei Boilern sind vor Entsorgung zu entfernen.

Flachglas
Autoscheiben, Drahtglas, Fensterglas, Iso-
lierglas, Spiegelglas, Farbglas.

Hitzebeständige Gläser wie Ceranfelder, 
Backrohrfenster, Kochgeschirr  wie z.B. Jenaer  
Glas in den Rest- oder Sperrmüll; Porzellan, 
Keramik, Steingut - zu den Baurestmassen

Altspeiseöl
und -fett

Gebrauchte Frittier- & Bratfette/-öle, Öle von 
eingelegten Speisen (Thunfisch, Sardinen, Ge-
müse...), Butterschmalz & Schweineschmalz, 
verdorbene und abgelaufene Speiseöle & -fette

Mineral-, Motor- und Schmieröle, Chemikalien,
andere Flüssigkeiten, Saucen und Dressings, 
Mayonnaise, Speisereste und sonstige Abfälle

Die Annahme erfolgt nur im Original-Öli. Leere Behälter sind am Recyclinghof erhältlich! Den Deckel des Öli-Kübels bitte immer fest verschließen (auf-
drücken bis er einrastet). Das macht den Öli geruchsdicht und transportsicher. Speisefett und -öle dürfen auf keinen Fall in die Kanalisation gelangen!

Alttex ti l ien &
-schuhe

Gute, tragfähige Kleidung, Haushaltstextilien, 
Vorhänge, Stores, Tischdecken, Handtücher, 
Bettwäsche, Unterwäsche, unbeschädigte 
Taschen, Gürtel, Mützen, Schals, Krawatten, 
saubere Schuhe

Feuchte, schimmlige, kaputte, verschmutzte 
Schuhe & Textilien, Putzlappen, Schneiderei-
abfälle, Wollreste, Stoffreste, Teppiche, Mat-
ratzen & Pölster, Eislaufschuhe, Skischuhe

Altkleidung in Säcke geben und unbedingt zubinden! Die Beseitigungskosten für ungeeignete Materialien bei der Altkleidersammlung sind enorm.

Tipp:

Tipp:

Tipp:
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Elektro- 
altgeräte

Elektrokleingeräte: Toaster, Rasierer, Föhn, 
Radio, Fernbedienung, Computerlaufwerke 
Elektrogroßgeräte: Waschmaschine,
Geschirrspüler, Herd 
Bildschirmgeräte: Monitor, TV, Laptop
Kühlgeräte: Kühlschrank, Klimagerät
Gasentladungslampen: Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen

Glückwunschkarten & Bücher mit Musik, 
Mehrfachstecker, Hausantennen, Kabel-
rollen, Elektroinstallationsmaterial, akusti-
sche Signalgeräte, Möbel mit Beleuchtung

Batterien
und Akkus

lm Haushalt anfallende Batterien wie Knopfzellen, Zink-Kohle-Batterien, Alkalibatterien, 
Akkumulatoren; 
Achtung - getrennt abzugeben: Lithium-Batterien und -Akkus sowie Fahrzeugbatterien. 

Toner, Kartuschen, 
Druckerpatronen

Gebrauchte Toner, Kartuschen und Tintenpatronen können mit der ,,Sonnen-Box“ punktge-
nau gesammelt und entsorgt werden. Die Erlöse dieses Sammelsystems gehen zugunsten 
krebskranker Kinder!

CDs, DVDs,
Blu-Rays

Alte, nicht mehr verwendete CDs, DVDs und Blu-Rays. ln den hochmodernen Ruperti-Werk- 
stätten in Altötting werden gespeicherte Daten zuverlässig vernichtet, sodass diese nicht wieder 
rekonstruiert werden können. Die Ruperti-Werkstätten sind eine karitative Einrichtung zur Ein-
gliederung körperlich, geistig oder psychisch beeinträchtigter Menschen in das Arbeitsleben.

Brillensammlung 
für Afrika

Alte, nicht mehr verwendete Brillen und Brillengestelle oder Gläser können unter dem Motto ,,Seh-
hilfe für Afrika“ im WSZ in eine eigens dafür vorgesehene Sammelbox entsorgt werden. Die Brillen 
werden in der Optikerschule Hall i. T. sortiert, nach Sehstärke gekennzeichnet und zu einer Opti-
kerschule in Burkina Faso versendet. Dort werden sie nach Bedarf neu geschliffen und angepasst. 

CD/DVD/Blu-Ray
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Altholz

stofflich verwertbares bzw. unbehandeltes 
Holz wie saubere Paletten, Schalungsplatten, 
Leimholz, OSB-Platten, Spanplatten, Holzver-
packungen, Holzmöbel

Fenster/-stöcke, Türen/-stöcke, Kabeltrommeln, 
imprägniertes Holz aus dem Außenbereich, 
Holzfaserdämm-/ MDF-/ Multiplex-/ Siebdruck-
platten, Brandholz, Verbundmaterial, Laminat-
böden, Parkettböden verklebt, Paletten verun-
reinigt, Altholz mit Bitumenanstrich, Dachpappe

Sperrmüll

Sperrmüll ist Restmüll, der zu groß oder zu 
sperrig für den Restmüllsack bzw. -behälter 
ist, z.B.: Teppiche, Ski+Skischuhe, Sportgerä-
te aus Kunststoff, Bodenbeläge, Dachpap-
pe, Zementsäcke (verschmutzt), Matratzen, 
Kunststoffrohre, Schaumstoffe u.ä.

Restabfälle, Elektroaltgeräte, Verpackungen, 
Altstoffe, Problemstoffe, Altholz, biogene Ab-
fälle. Das Aussortieren von Altholz, Alteisen 
aus dem Sperrmüll schon zuhause erleich-
tert die Abgabe im WSZ und schont Ihre 
Geldtasche.

Baurestmassen 

Asphalt, Aushub, Faserzement, Fliesen, Gasbeton, gebrochene natürliche Materialien, Glas/Trinkglä-
ser, Glasziegel, Gleisschotter, Kalksandstein, Kaminsteine und Schamotte aus privaten Haushalten, 
Klinker, Mauersteine auf Gipsbasis, Gipskartonplatten, Mörtel und Verputze, Natursteine, Porzellan, 
Sand, Silikatbeton, Straßenaufbruch, Stukkaturmaterial, Tonziegel; In Baurestmassen dürfen Bau-
werksbestandteile („Verunreinigungen“) aus Metall sowie Kunststoff, Holz oder anderen organi-
schen Materialien wie Papier, Kork etc. in einem Ausmaß von insgesamt höchstens 10 Volumsprozent 
enthalten sein! Keine Annahme von Mineralfaserplatten, Tellwolle, XPS-Platten, Roofmate!

Bauschutt - 
nur Kleinmengen

Feste mineralische Abfälle (Beton, Beton-
ziegel, Kies) sortenrein ohne jegliche Verun-
reingung

Rigips-, Knauf- oder andere Trockenausbau-
platten, verunreinigtes Erdreich, ungelöschter 
Kalk und andere reaktive Substanzen (Karbid), 
Dämmstoffplatten aus Mineralwolle

Sortieren Sie Ihren Bauschutt so gut wie möglich und sparen Sie dadurch Kosten.

Autoreifen
PKW-Reifen, Altreifen, mit oder ohne Felgen, 
Motorradreifen (ohne Schlauch)

Vollgummireifen, Reifen aus Gewerbebetrie-
ben (LKW, Baumaschinen, Gummiräder von 
Seilbahnen u. ä.)

Nutzen Sie die Rückgabemöglichkeit bei KFZ-Werkstätten und Tankstellen

Tipp:

KERAMIK/FLIESEN · YTONG · GIPSKARTON · RIGIPS · 
HERAKLITH · GLASBAUSTEINE · SCHAMOTTE

BAUSCHUTT
NICHT RECYCLINGFÄHIG

Tipp:

BAUSCHUTT REIN
ZIEGEL · MAUERWERK · DACHZIEGEL (OHNE ASBEST!) ·

BETONRESTE · ESTRICH
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 Baum- & 
Strauchschnitt

Baum- und Strauchschnitt, Reisig, Christ-
bäume

Wurzelstöcke, Abbruchholz, Kränze, 
Flechtkörbe, Steckschwämme, Bioabfall, 
Katzen- und Heimtierstreu, Sägemehl, 
Holzasche, Holzzäune, Plastiksäcke, Blu-
mentöpfe aus Plastik oder Ton, Schal- 
tafeln, Holzbesen usw.

Grünschnitt

Rasenschnitt, Heckenschnitt, Laub Wurzelstöcke, Abbruchholz, Kränze, 
Flechtkörbe, Steckschwämme, Bioabfall, 
Katzen- und Heimtierstreu, Sägemehl, 
Holzasche, Holzzäune, Plastiksäcke, Blu-
mentöpfe aus Plastik oder Ton, Schal- 
tafeln, Holzbesen usw.

   Achtung:  Bitte vermischen Sie den Grasschnitt nicht mit Ihren Strauch- und Baumschnitt-Abfällen, da dieser gesondert entsorgt werden muss.

noamol -
Tauschecke

Noamol hernehmen – also wiederverwenden 
– schont Umwelt und Ressourcen. Hier können 
Sie gut erhaltenen, aber nicht mehr benötig-
ten Gegenständen eine zweite Chance geben, 
z.B.: Bücher, Geschirr, Vasen und Dekoartikel, 
Spielzeug (nicht elektrisch) und Brettspiele

Elektrogeräte jeder Art; Bekleidung und 
Schuhe (bitte zur Alttextilien-Sammlung!)

Mehr erfahren unter: www.noamol.at
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Problemstoffe

Altöle und ölhaltige Abfälle (z.B. Putzfetzen), 
Batterien, Lösungsmittel, Nitroverdünnung, 
Farben und Lacke, Desinfektions- und Lö-
sungsmittel, Säuren, Laugen, Quecksilber, 
Pflanzenschutzmittel, Gifte, Medikamente, 
Kosmetika und Körperpflegeprodukte

Spachtelreine und tropffreie Leergebinde von
Farben, Lacken, Putzmitteln sowie restent-
leerte Spraydosen

Achtung:  Bewahren Sie die Problemstoffe kindersicher auf (unerreichbar, gekennzeichnet und gut verschlossen). Die Problemstoffe sollten nach Möglich-
keit bis zur endgültigen Entsorgung im Originalgebinde verwahrt werden. Füllen Sie flüssige Stoffe nicht in andere Behälter um (z.B. Getränkeflaschen).
Stoffe oder Flüssigkeiten, die nicht zugeordnet werden können, bitte dem geschulten Personal übergeben!

TIERKÖRPER-SAMMELSTATION

Tierkadaver,
Schlachtabfälle

(Kühlzelle)

Heim- und Zootiere, Schlachtabfälle, (überlagerte) Fleischabfälle, Knochen, Schwarten...  
können zu den jeweiligen Öffnungszeiten bei der Tierkadaversammelstelle abgegeben  
werden. Die Anlieferung hat in einem verwiegbaren Zustand zu erfolgen. Achtung: Begleit-
scheinpflicht für getötete oder verendete Equiden! Begleitscheine sind vor Ort beim WSZ-
Personal erhältlich! Falls vorhanden - bitte Pferdepass mitbringen! Untersuchungspflichten 
bis zur Anlieferung sicherstellen! 24h Notfallnummer DAKA 05242/6910

Angeschlossene Gemeinden: Bruck a. Z., Fügen, Fügenberg, Hart, Kaltenbach, Ried i. Z., Schlitters, Strass i. Z., Stumm, Stummerberg, Uderns
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Bioabfall

Küchenabfälle, Speisereste, verdorbene oder 
überlagerte Lebensmittel, Obst- und Gemüse-
reste usw. 
Lt. Abfuhrplan der jeweiligen Gemeinde bzw. 
auf der Homepage nachlesbar.

Knochen, Katzenstreu (=Restmüll), Schlacht-
abfälle und Tierkörper

Die Verwendung eines Maisstärkesacks bei der Vorsammlung in der Küche bringt Sauberkeit! Schattigen Standort für die Bioabfalltonne wählen, 
um Fäulnis- und Geruchsbildung zu verhindern.

Restmüll

Abfälle, die keiner stofflichen Verwertung zuge-
führt werden können: Staubsaugerbeutel, Zahn-
bürsten, Kleiderbügel, Wegwerfwindeln, Hygiene-
artikel, Knochen, Katzenstreu, kaputtes Spielzeug, 
Glühbirnen, Sportschuhe, Stoffreste, Videokas-
setten, stark verschmutzte Wertstoffe usw. 
Lt. Abfuhrplan der jeweiligen Gemeinde bzw. 
auf der Homepage nachlesbar.

Bioabfälle, Altstoffe, Problemstoffe, Energie-
sparlampen

Tipp:

GEMEINDEEIGENE REGELUNGEN FÜR DIE ABFUHR VON BIOABFALL UND RESTMÜLL: 
Bei Restmüll und Bioabfall ist jeweils die gemeindeeigene Sammel- bzw. Entsorgungsstruktur lt. Abfuhrplan zu nutzen! 



Montag 13 bis 17 Uhr
Dienstag 13 bis 17 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr 13 bis 17 Uhr
Donnerstag 13 bis 17 Uhr
Freitag 13 bis 18 Uhr
Samstag 8 bis 12 Uhr
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